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Der Hauptausschuss nimmt zur Kenntnis:

Die Aufnahme und Verwahrung von Potsdamer Fund- und Verwahrtiere als Pflichtaufgabe der 
Landeshauptstadt Potsdam (LHP) erfolgte bisher beim „Pfötchenhotel Resort für Berlin GmbH“ in 
Beelitz. Durch die Insolvenz des Betriebes in Beelitz war die LHP gezwungen, umgehend für eine, 
dem Tierschutz entsprechende, Unterbringung der Fund- und Verwahrtiere zu sorgen. Eine 
Ausschreibung war aufgrund des sofortigen Handlungszwanges nicht erforderlich. Daraufhin wurde 
ein Vertrag mit dem Verein der Tierfreunde „Schützende Hand“ e. V. in Zossen nur bis zum 
31.12.2015 befristet geschlossen.

Um die Aufnahme und Verwahrung von Potsdamer Fund- und Verwahrtieren weiterhin ab dem 
01.01.2016 erfüllen/sichern zu können, ist die Beauftragung eines Dritten weiterhin erforderlich. 
Der Fachbereich Soziales und Gesundheit ist verpflichtet, ein Vergabeverfahren durchzuführen. 

Der künftige Betreibervertrag soll ab dem 01.01.2016 mit einer dreijährigen Vertragslaufzeit mit der 
Verlängerungsoption um ein Jahr abgeschlossen werden.

Aufgrund der europaweiten Ausschreibung sind entsprechend längere Fristen einzuhalten, so dass 
ein Ergebnis erst Ende September 2015 vorliegen wird.

Ein Zeitplan ist der Mitteilungsvorlage als Anlage beigefügt.
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Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen.

Fazit finanzielle Auswirkungen:

Die Leistungserbringung zur Aufnahme und Verwahrung von Fund- und Verwahrtieren aus der
Landeshauptstadt Potsdam (LHP) wird seit 2008 an einen externen Anbieter übertragen. Die
geschätzte jährliche Auftragssumme für die zukünftige Leistungserbringung durch einen Dritten
wird sich bei ca. 150.000,00 EUR bewegen.
Der Betrag in Höhe von 150.000,00 EUR wurde dementsprechend im Haushalt der LHP im Jahr
2016 eingeplant und ist auch Bestandteil der Mittelfristplanung bis einschließlich 2019.

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4
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Frau Braun

Zeitplan

EU-Ausschreibung zu den Fund- und Verwahrtieren

geplant ist ein Nicht Offenes Verfahren

1. Fertigstellung

der Verdingungsunterlagen, 11.02.2015

der Leistungsbeschreibung, 12.01.2015

des Betreibervertrages 11.02.2015

Mitteilungsvorlage an HA

Abgabe bei 3: 04.03.2015

Sitzung BK: 01.04.2015

Sitzung HA: 15.04.2015

2. Verschickung der Unterlagen an Ausschreibungsblatt EU 20.04.2015

(spätestens 5 Tage nach Absendung veröffentlicht)

Abgabe des Veröffentlichungstextes beim Presseamt (LHP) 22.04.2015

(wenige Tage versetzt)

3. Veröffentlichung im Ausschreibungsblatt EU 24.04.2015

(etwas zeitversetzt im nationalen Bundesanzeiger)

Bewerbungsfrist 37 Tage

4. Ende der Bewerbungsfrist - formale Prüfung 01.06.2015

(zur Abgabe der Teilnahmeanträge - entfällt beim Offenen Verfahren)

5. Prüfung und Bewertung der Anträge, Auswahl der geeigneten Bewerber) 08.06.2015

6. Versendung der Vergabeunterlagen an geeignete Bewerber 10.06.2015

(Angebotsfrist mindestens 40 Tage)

7. Angebotsabgabe, Submission 20.07.2015

8. formale Prüfung der Angebote 21.07.2015

9. Einberufung Gremium - Auswertung Bewertungsmatrix 29.07.2015

10. Auswertung, Erarbeitung Wertungsprotokoll und Vergabevorschlag 11.08.2015

Erarbeitung der Vertragsvorlage

11. Info Vergabezuschlag an GB 1 (finanzielle Auswirkung) zur Mitzeichnung 18.08.2015

Info Vergabezuschlag an GB 3 zur Mitzeichnung 21.08.2015

12. Information an nichtberücksichtigte Bieter 31.08.2015

(Wartefrist 15 Tage)

10. Zuschlagserteilung 15.09.2015

mit anschließender Vertragsunterzeichnung

(zusätzlich Frist von 10 Tagen)

11.  Info über Auftragsvergabe an EU 25.09.2015

(zur Veröffentlichung)

3812 Stand: 24.03.2015
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Darstellung der finanziellen Auswirkungen der Mitteilungsvorlage 

Betreff: Ausschreibung der  Aufnahme und Verwahrung von Fund- und Verwahrtieren 
_______________________________________________________________________________________________________________ 

 
1. Hat die Vorlage finanzielle Auswirkungen?  Nein  Ja 

2. Handelt es sich um eine Pflichtaufgabe?  Nein  Ja 

3. Ist die Maßnahme bereits im Haushalt enthalten?  Nein  Ja  Teilweise 

4. Die Maßnahme bezieht sich auf das Produkt Nr. 1220600 Bezeichnung: Veterinäraufsicht. 

5. Wirkung auf den Ergebnishaushalt: 

Angaben in EUro 
Ist-

Vorjahr 
lfd. Jahr  Folgejahr Folgejahr  Folgejahr Folgejahr Gesamt 

Ertrag 
laut Plan 

    5.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 15.000 

Ertrag 
neu 

5.241,91 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000           15.000 

Aufwand 
laut Plan 

362.200 333.500 353.500 354.700 360.600 367.000 1.769.300 

Aufwand 
neu 

282.133 333.500 353.500 354.700 360.600 367.000 1.769.300 

Saldo Ergebnishaushalt 
laut Plan 

-357.200 -330.500 -350.500 -351.700 -357.600 -364.000 1.754.300 

Saldo Ergebnishaushalt 
neu 

-276.891,09 -330.500 -350.500 -351.700 -357.600 -364.000 1.754.300 

Abweichung 
zum Planansatz 

80.308,91 0 0 0 0 0 0 

 
5. a Durch die Maßnahme entsteht keine Ent- oder Belastung über den Planungszeitraum hinaus bis 
      in der Höhe von insgesamt       Euro. 
 
6. Wirkung auf den investiven Finanzhaushalt: 

Angaben in Euro 
Bisher 

bereitge-
stellt 

lfd. Jahr Folgejahr Folgejahr Folgejahr Folgejahr 
Bis 

Maßnahme-  
ende 

Gesamt 

Investive Einzahlungen  
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 0,00 

Investive Einzahlungen 
neu 

0 0 0 0 0 0 0 0,00 

Investive Auszahlungen  
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 0,00 

Investive Auszahlungen 
neu 

0 0 0 0 0 0 0 0,00 

Saldo Finanzhaushalt  
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 0,00 

Saldo Finanzhaushalt  
neu 

0 0 0 0 0 0 0 0,00 

Abweichung  
zum Planansatz 

0 0 0 0 0 0 0 0,00 

 
7. Die Abweichung zum Planansatz wird durch das Unterprodukt Nr.       
 Bezeichnung       gedeckt. 
 

8. Die Maßnahme hat künftig Auswirkungen auf den Stellenplan?  Nein  Ja 

Mit der Maßnahme ist eine Stellenreduzierung 
von         Vollzeiteinheiten verbunden. 
Diese ist bereits im Haushaltsplan berücksichtigt?  Nein  Ja 

 
9. Es besteht ein Haushaltsvorbehalt.  Nein  Ja 
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Hier können Sie weitere Ausführungen zu den finanziellen Auswirkungen darstellen (z. B. zur Herlei-
tung und Zusammensetzung der Ertrags- und Aufwandspositionen, zur Entwicklung von Fallzahlen 
oder zur Einordnung im Gesamtkontext etc.). 

 

 

Die Leistungserbringung zur Aufnahme und Verwahrung von Fund- und Verwahrtieren aus der 
Landeshauptstadt Potsdam (LHP) wird seit 2008 an einen externen Anbieter übertragen. Die 
geschätzte jährliche Auftragssumme für die zukünftige Leistungserbringung durch einen Dritten 
wird sich bei ca. 150.000,00 EUR bewegen. 

Der Betrag in Höhe von 150.000,00 EUR wurde dementsprechend im Haushalt der LHP im Jahr 
2016 eingeplant und ist auch Bestandteil der Mittelfristplanung bis einschließlich 2019. 

Anlagen: 
 Erläuterung zur Kalkulation von Aufwand, Ertrag, investive Ein- und Auszahlungen 

 (Interne Pflichtanlage!) 
 Anlage Wirtschaftlichkeitsberechnung (anlassbezogen) 
 Anlage Folgekostenberechnung (anlassbezogen) 
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